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Sana Klinikum Coburg nimmt neues Hightech-Röntgensystem in Betrieb.

Neues digitales Röntgensystem am Sana Klinikum Coburg in Betrieb genommen: Diagnostik
und Patientensicherheit wird gestärkt
Effizientere Abläufe und geringere Strahlenbelastung durch automatisierte Positionierung und
kamerabasierte Live-Kontrolle;
Spürbarer Mehrwert für Notaufnahme und Fachkliniken: schneller verfügbare, konsistent
hochwertige Basisdiagnostik

Die Radiologie am Sana Klinikum Coburg hat ein neues digitales Röntgensystem in Betrieb
genommen. Mit einer Investition von ca. 250.000 Euro stärkt das Klinikum seine diagnostische
Leistungsfähigkeit und erhöht zugleich die Patientensicherheit.

Die Erneuerung unterstreicht die Verlässlichkeit der Konzernstruktur: Unter dem Dach der Sana
Kliniken konnte die seit Längerem geplante Modernisierung umgesetzt werden. Die bisherige
Anlage aus dem Jahr 1998 – zwischenzeitlich mit einer modernisierten Ausleseeinheit ausgestattet –
erfüllte bis zuletzt alle Qualitätsparameter. Dass sie über so viele Jahre zuverlässig im Einsatz war,
spricht für die robuste Technik des Herstellers Siemens. Mit der neuen Generation werden
Sicherheitsreserven, Präzision und digitale Bildverarbeitung konsequent auf den aktuellen Stand
gebracht.

„Stellen Sie sich ein Auto von 1998 und einen heutigen Neuwagen vor: Beide fahren, aber
Assistenzsysteme, Präzision und Sicherheit sind heute auf einem anderen Niveau. So ist es auch mit
der neuen Röntgenanlage“, beschreibt Dr. Rudolf Bartunek, Chefarzt der Radiologie am Sana
Klinikum Coburg.

Im klinischen Alltag unterstützt das System das Team durch automatisierte Positionierung und eine
kamerabasierte Live-Kontrolle unmittelbar vor der Aufnahme. Dadurch gelingen Aufnahmen
häufiger auf Anhieb, Wiederholungen werden vermieden und Abläufe insgesamt beschleunigt.
Gleichzeitig hilft die Technik, die Strahlenbelastung so niedrig wie möglich zu halten – ohne
Abstriche bei der Bildqualität.

Für die Fachbereiche bedeutet die Umstellung einen spürbaren Mehrwert: Von der Notaufnahme
über die internistischen Kliniken bis hin zur Unfallchirurgie, Orthopädie und Handchirurgie sowie
der Neurochirurgie stehen nun schneller verfügbare und konsistent hochwertige Röntgenbilder
bereit. Damit wird die Basisdiagnostik, oft noch vor CT oder MRT, weiter gestärkt.

„Mit der neuen Anlage investieren wir ganz bewusst in Qualität, Effizienz und eine gute
Arbeitsumgebung für unsere Mitarbeiter“, sagt Marco Zipfel, Klinikmanager am Sana Klinikum
Coburg. „Schnellere Abläufe, verlässliche Ergebnisse und ein schonendes Vorgehen – davon
profitieren Patienten und Mitarbeiter gleichermaßen.“

Mit dem neuen Röntgensystem setzt das Sana Klinikum Coburg einen weiteren Baustein für eine
leistungsstarke, moderne und patientennahe Versorgung vor Ort.
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